
Was unterscheidet Advent 

und Weihnachten?



 Lila und Weiß 

Vorbereiten und Feiern
Auch wenn viele die Zeit von Ende November bis Anfang Januar einfach als „Weihnachtszeit“ 
verstehen – Advent und Weihnachten sind zwei grundverschiedene Dinge: Die Adventswochen 
sind die Vorbereitungszeit auf Weihnachten, und an Weihnachten wird dann das große Fest, die 
Geburt Jesu, schließlich gefeiert. 

Advent kommt aus dem Lateinischen und bedeutet Ankunft. Es ist eine Zeit des Wartens und der 
Vorfreude. Sie beginnt am ersten Advent und endet am 24. Dezember nachmittags. Eigentlich ist 
der Advent eine ruhige, besinnliche Zeit. Manche Menschen fasten im Advent ähnlich wie in der 
Passionszeit. Das Altartuch in der Kirche ist lila. 

Weihnachten beginnt am Abend des 24.12., dem Vorabend vor Jesu Geburtstag, deshalb heißt 
der Tag Heiligabend. Jetzt startet die festliche Zeit. Wir feiern in der Familie mit Geschenken und 
festlichem Essen. In der Kirche wird nun ein weißes Altartuch aufgehängt. 

Wie lange die Weihnachtszeit geht, wird unterschiedlich gesehen. In jedem Fall bis zum 6. Januar, 
dem Epiphanias- oder Dreikönigstag. An die Weisen aus dem Morgenland, die das Jesuskind in 
der Krippe anbeten, erinnern an diesem Tag in einigen Regionen Deutschlands die Sternsinger. 
Die Epiphaniaszeit, die zum Weihnachtsfestkreis dazu gehört, endet am 2. Februar. Die Farbe des 
Altartuchs wechselt dann wieder und wird grün. Jetzt ist Weihnachten definitiv vorbei.
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